
Steigerung und die Voraussetzung der Steigerung der Arbeitsproduk­
tivität gegeben ist.

Aus meinen Ausführungen ist zu entnehmen, daß unser Dorf mit seiner 
landwirtschaftlichen Nutzfläche eine besondere Lage aufweist. Das Be­
sondere ist jedoch unsere politische Lage. Unser Gebiet ragt wie ein 
Brückenkopf in die Bundesrepublik. Unsere Aufgabe wird es sein, die­
sen Brückenkopf zum Brückenkopf des umfassenden Aufbaus des Sozia­
lismus zu machen, damit unser von allen Seiten von Westdeutschland aus 
einzusehendes Dorf ein sozialistisches und somit beispielhaftes Dorf für 
unsere Nachbarn in Westdeutschland wird; damit baldmöglichst unsere 
Staatsgrenze nur noch eine historische Bedeutung hat; damit wir recht 
bald ein einheitliches sozialistisches Deutschland haben.

Der beste Wegweiser zu diesem großen Ziel wird das von uns be­
schlossene Programm der SED sein, und wir werden alle Kraft einsetzen, 
um dieses Programm in unserem Dorf in die Wirklichkeit umzusetzen.

Di. Jakob Diehlmann, Werkdirektor des VEB Farbenfabrik Wolfen: 
Liebe Genossinnen und Genossen! Das Programm unserer Partei zeigt 
den großen Wachstumsprozeß unserer Partei und damit unserer Republik. 
Es ist eine stolze Bilanz seit dem V. Parteitag. Es ist durchdrungen von 
hoher Wissenschaftlichkeit und sagt aus, wie es auf allen Gebieten weiter­
gehen soll. Die Ziele sind klar und eindeutig gestellt, sie fordern zur 
Realisierung eine hohe Wissenschaftlichkeit in der Leitung, sie erfordern 
die aktive Mitarbeit aller Genossen unserer Partei und aller Bürger 
unserer Republik. Dafür zu kämpfen ist unsere Aufgabe nach dem Partei­
tag. Das Programm ist das Rüstzeug für unsere gesamte Arbeit. Im 
Namen des Parteiaktivs der Farbenfabrik Wolfen sagen wir dem Zentral­
komitee, an dessen Spitze unser bewährter Genosse Walter Ulbricht steht, 
für die klare Zielstellung herzlichen Dank.

Die Vorbereitung des VI. Parteitages hat bei allen Werktätigen eine 
große Initiative hervorgerufen. Dies drückt sich besonders im Massen­
wettbewerb zu Ehren unseres Parteitages aus. Das Kollektiv unseres 
Werkes hat mich beauftragt, dem Parteitag die Ergebnisse des Wett­
bewerbs mitzuteilen. Dabei kann ich nur auf einige Schwerpunkte ein- 
gehen. Der Wettbewerb trug entscheidend dazu bei, daß wir im Jahre 
1962 unsere Aufgaben im wesentlichen erfüllt haben. So wurde der Plan 
der Bruttoproduktion mit 100,9 Prozent erfüllt, das ist eine Steigerung 
gegenüber 1961 um 10,3 Prozent. Die Arbeitsproduktivität stieg um
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